
30. Mai 2025

Last-Minute-Reisen: Sparen oder teuer
draufzahlen? Experten warnen!

Erfahren Sie, wie Last-Minute-Reisen heute aussehen,
welche Tipps Experten geben und warum Frühbucher oft

besser abschneiden.

nicht verfügbar, Deutschland - Spontane Reisen erfreuen
sich nach wie vor großer Beliebtheit, bieten jedoch sowohl
Chancen als auch Risiken. Experten warnen, dass trotz der
vermeintlichen Schnäppchengefahr in den letzten Jahren teure
Fallen in den Angeboten lauern. Laut Merkur war der Markt für
Last-Minute-Reisen früher ein Paradies für Schnäppchenjäger,
hat sich jedoch grundlegend verändert. Die Bedeutung von
Frühbucherrabatten ist angestiegen; mittlerweile gelten
Buchungen, die bis zwei Wochen vor dem Abflug getätigt
werden, als Last-Minute.

Im Assistenzbereich der Reiseplanung empfiehlt Ute Dallmeier
vom Deutschen Reiseverband, lieber frühzeitig zu buchen.

https://www.merkur.de/reise/last-minute-reisen-experten-tipps-fuer-guenstige-spontantrips-93760549.html


Frühbucherrabatte von bis zu 30 Prozent sind nach wie vor weit
verbreitet und bieten mehr Sicherheit hinsichtlich der
Verfügbarkeit. Dies steht im Kontrast zu Last-Minute-Angeboten,
die zunehmend trügerisch geworden sind. So ziehen sich viele
große Reiseveranstalter seit 2022 aus dem Restpostenverkauf
zurück, was die verfügbaren Last-Minute-Reisen verringert.

Last-Minute: Preise und Flexibilität

Die Reisewirtschaft zeigt auch, dass Last-Minute-Urlauber oft
Abstriche bei der Qualität der Unterbringung und der Flugzeiten
machen müssen. Selina Anca vom Reisebüro Travel Store
erklärt, dass die besten Schnäppchen oft mit Einschränkungen
verbunden sind. Auch die Verbraucherzentrale empfiehlt, Preise
verschiedener Anbieter zu vergleichen und auf den finalen Preis
zu achten. Zudem können Abflughäfen, die nicht überlastet sind,
eine günstigere Option darstellen.

Für Reisende, die dennoch das Abenteuer der Spontanität
suchen, sind Super-Last-Minute-Angebote bis zu 72 Stunden vor
Abflug eine Möglichkeit, die tiefere Einsparungen von bis zu 70
Prozent ermöglichen kann. Allerdings müssen Käufer schnell
handeln, da die Kontingente oft begrenzt sind. Dennoch betont
die Merkur, dass nicht alle Angebote, die als „Last Minute“
angekündigt werden, auch tatsächlich günstig sind.

Innovative Buchungsplattformen

Für diejenigen, die Flexibilität und gleichzeitig eine transparente
Preisgestaltung suchen, bietet die Plattform Last-Minito.de
eine interessante Lösung. Diese kombiniert die Vorteile einer
Onlinebuchung mit traditionellem Reisebüro-Service und
ermöglicht es den Nutzern, Payback-Punkte bei jeder Buchung
zu sammeln. Last-Minito.de, das seit den 1990er Jahren aktiv ist,
stellt sicher, dass alle Preise inklusive Zusatzkosten transparent
angezeigt werden.

Zusätzlich stellt die Plattform über 100 Veranstalter zur

https://www.last-minito.de/


Verfügung und bietet täglichen Zugang zu neuen Last-Minute-
Pauschalreisen. Hohe Kundenzufriedenheit und zahlreiche
5-Sterne-Bewertungen sprechen für die Qualität der Angebote.
Last-Minito.de ist damit eine wertvolle Ressource für Reisende,
die spontane Abenteuer planen möchten.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Reisefieber auch
im Jahr 2025 hoch bleibt, was Last-Minute-Reisen potenziell
seltener macht. Reisende sollten Newsletter und Social-Media-
Profile von Reiseanbietern abonnieren, um keine Schnäppchen
zu verpassen.
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Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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